
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

06.04.2011 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Amt für Familie, 
Kinderbetreuung und Sport 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2011/0120 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Antrag der TG 1875 Darmstadt e.V. auf vorgezogenen Einbaubeginn der 

Heizungsanlage 
 
Vorlage vom: 04.04.2011 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat genehmigt in Anlehnung an Ziffer 4.2.3 der Sportförderrichtlinien die vorzeitige 
Durchführung der Maßnahme. Der Beschluss stellt keine Zusage bezüglich der zu erwartenden 
tatsächlichen Bezuschussung dar, dies bleibt künftigen Haushaltsberatungen vorbehalten. 
 

 

Anlagen: TG 750001 
 

Datenschutzrelevante Anlage:  
 

Beschluss des Magistrats vom       
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... 

 
Begründung zur Magistratsvorlage vom 04.04.2011:  
 
Die TG 1875 Darmstadt e.V. hat einen Antrag auf Bezuschussung des Einbaus einer neuen 
Heizungsanlage fristgerecht gestellt. Die städtischen Gremien haben in ihren Beschlüssen einen 
Gesamtzuschuss von 43.000,- € vorgesehen. Eine erste Rate in Höhe von 21.500,- € soll in diesem 
Haushaltsjahr nach Freigabe der Mittel bewilligt werden. 
 
Die TG 1875 Darmstadt e.V. teilt nun mit, dass sie von ihrem Anbieter die Nachricht erhalten habe, 
dass eine Preiserhöhung bevorstehe, die der Verein vermeiden möchte. Daher stellt er den Antrag, 
die Ausführung der Maßnahme zeitnah zu beginnen, um eine möglichst kosten-günstige Ausführung 
des Bauvorhabens umsetzen zu können.  
 
Aufgrund der in der Maßnahme einzubringenden Eigenmittel und eines bereits gewährten 
Landeszuschusses steht auch aus Sicht des Fachamtes diesem Antrag nichts entgegen. 
 
 
Darmstadt, den 04.04.2011 
52 Kl-rms 
 
Dezernat II 
 
 
 
 
 
Wolfgang Glenz 
Bürgermeister 


